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Am Nachbarshaus aus dessen Schlot

ein Funkensturm in Gelb und Rot.
Sogleich kam Schmied  mir in Sinn

vor dem als Kind gestanden ich bin.

Vom Hammerschlag gefangen macht`  halt

 sah einen Mann an Jahren alt.
Den Hammer schwang er mit verrußter Hand

und Feuerschein an seiner Schmiede Wand.

Erneut er stets den Hammer hob
zum Amboss hin es Funken stob.
Ein Eisentor er schmiedet wunderbar
und halten wird dies hundert Jahr.

Mein Amboss ist ein Stück Papier

zu dem ich meine Feder führ.
Die Feder selbst der Hammerschlag

den ich geschickt zu führen mag.
Ich selber auch an Jahren alt

noch fest ich meine Feder halt`.
Schmied` Verse für die Freunde nur

sie sind erfüllt von Leben pur!
Wie lang sie halten nicht wissen mag

doch bringen Freude sie an manchem Tag.
Und die Gedanken sind der Feuergeist

der dann in diesen Versen kreist.

Kein Funkenflug und keine Feuersglut
im Kerzenschein nur mild Gedankengut.
Und jeder so auf seine Art  
den anderen Menschen Freude macht.
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